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Die Stadt Monheim und das Rote Kreuz
laden alle Seniorinnen und Senioren der Kernstadt
mit den Stadtteilen Kölburg und Ried zur

Seniorenweihnachtsfeier
am Samstag, 05. 12. 2009
ab 14:00 Uhr
in die Stadthalle Monheim
ein.

Wir wollen Sie bei ein paar besinnlichen Stunden mit
einem abwechslungsreichen Programm auf das kom-
mende Weihnachtsfest einstimmen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Stadt Monheim Rotes Kreuz
Anton Ferber Johann Zinsmeister
1. Bürgermeister Bereitschaftsleiter
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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 28./29.11.09
Dr. Schweininger,
Rain, Donauwörther Straße 20............................0 90 90 / 55 85

Sa./So. 05./06.12.09
Drs Kunz u. Koll., Donauwörth,
Berger Vorstadt 33a ...............................................09 06 / 32 66

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax:................................................................09091/9091-28
E-Mail:.................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ....................................Tel: 09091/909113
Bauamt, Herr Aurnhammer............................Tel: 09091/909117
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer/Frau Steidle Tel: 09091/909125
Herr Mayer.....................................................Tel. 09091/909124
SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 19
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail ....regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi..........................................von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do...................................................von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 .......Tel. 0 90 91 / 21 15

Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ..........................................von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:...............................................................0 90 91 / 50 97 114
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Hallenbad Monheim
Öffnungszeiten:
Montag Badewasser 29°C Frauen 18 - 21 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch Badewasser 29°C 17 - 21 Uhr

ab 19:00 Uhr durchgehendes Schwimmerbecken
Donnerstag geschlossen
Freitag Badewasser 30°C Senioren 15 - 17 Uhr

Badewasser 30°C 17 - 21 Uhr
Samstag Badewasser 30°C 14 - 18 Uhr
Sonntag Badewasser 30°C 10 - 16 Uhr
Die Eintrittspreise für 2 Stunden Badezeit sind wie folgt:

Einzelkarten Zehnerkarten
Erwachsene 2,00 Euro 17,00 Euro
Kinder Jugendliche 1,00 Euro 8,50 Euro
Studenten/Schwerbeschädigte 1,25 Euro 11,00 Euro

AWV Nordschwaben ..................................Tel: 09 06 / 78 03 30
.......................................................www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)
Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr (außer feiertags)
Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist von November 2009 bis Ende März 2010
geschlossen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a
jeden Donnerstag .......................................17:00 bis 18:00 Uhr
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Schulstraße 6 .....................................................Tel: 09091/2010
..........................................................................Fax: 09091/2066
Mo. - Fr.................................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 11. Dezember
2009.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 07.12.2009, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner:
Frau Magda Regler Frau Karin Wengert
Telefon 0 90 91 / 90 91 12
Telefax: 0 90 91 / 90 91 28
E-mail:stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Meldung der Zählerstände der
Wasseruhren für das
Abrechnungsjahr 2009
Liebe Bürgerinnen und Bürger Monheims,
in diesen Tagen erhalten Sie von uns die Aufforderungen zur
Selbstablesung. Wir bitten Sie daher in der Zeit vom
30.11.2009 bis 04.12.2009 alle Ihre städtischen Wasseruhren
selbständig abzulesen und den jeweiligen Zählerstand in die
dafür vorgesehenen Kästchen (auf der rechten Seite) einzutragen.
Sollten Sie Eigentümer mehrerer Anwesen und/ oder mehrere
städtische Zähler eingebaut sein, so bitten wir Sie, besonders
darauf zu achten, dass die abgelesenen Zählerstände jeweils
auf der Meldung eingetragen werden, die zur entsprechenden
Wasseruhr passt. Zur besseren Orientierung ist auf der rechten
Seite neben der Abnahmestelle, dem Standort des Wasser-
zählers und den Daten der letzten Ablesung zusätzlich die
Zählernummer ausgewiesen. Bei Eintragungen bitten wir Sie
vor allem diese mit der Nummer Ihres Wasserzählers vor Ort
abzugleichen. Zusätzlich zu Ihrem aktuellen Wasserzähler-
stand benötigen wir noch das tatsächliche Ablesedatum und
Ihre Unterschrift. Nach vollständigem Ausfüllen der entspre-
chenden Meldung bitten wir Sie diese möglichst umgehend,
spätestens aber bis zum 07. Dezember 2009 an die Stadtver-
waltung Monheim (Marktplatz 23) zurückzugeben. Bei Rückfra-
gen oder Unklarheiten steht Ihnen das Team des Steueramts
der Verwaltungs gemein schaft Monheim unter den Telefon-
Nrn. 09091/ 90 91 -19 bzw. -23 gerne zur Verfügung.
Für Ihre Kooperation und Unterstützung möchten wir uns vorab
bedanken.

Verkehrssicherungspflicht: Hecken,
Sträucher und Bäume an öffentlichen
Straßen
Die Polizei hat darauf hingewiesen, dass auf Privatgrund-
stücken in der Nähe von öffentlichen Straßen oder Wegen ste-
hende Hecken, Sträucher und Bäume oftmals Sicht behindernd
und deshalb verschiedentlich auch Ursache für Unfälle im
Straßenverkehr sind (z.B. wenn die Sicht auf Verkehrszeichen
verdeckt oder an Straßenkreuzungen und -einmündungen kein
Sichtdreieck in die andere Straße mehr gegeben ist). Nach gel-
tendem Recht dürfen Anpflanzungen aller Art und Zäune sowie
Stapel, Haufen und ähnliches, mit dem Grundstück nicht fest
verbundene Gegenstände nicht angelegt werden, soweit sie in
den Lichtraum der Straße hineinragen oder die Sicherheit und
Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung beeinträchti-
gen können. Soweit solche Anlagen bereits vorhanden sind,
sind diese selbst bzw. die von ihnen ausgehenden Verkehrsbe-
einträchtigungen wieder zu beseitigen. Gefahrenquellen der
genannten Art und auch Behinderungen von Fußgängern auf
Gehwegen können vermieden werden, wenn Hecken, Sträu-
cher und Bäume regelmäßig zurückgeschnitten werden. An die
Eigentümer, Mieter und Pächter von Grundstücken ergeht
daher die Bitte, sich jetzt und in der kommenden Zeit dieser
Arbeit anzunehmen. Für ein Zurückschneiden der Gewächse
sind in der Regel die Monate November bis einschließlich
Februar am besten geeignet, ohne dass die Pflanzen hierbei
Schaden erleiden. Insbesondere Hecken werden jedoch auch
im Sommer geschnitten.
Und beachten Sie bitte:
- Die lichte Höhe, innerhalb derer der Verkehrsraum von allen
Hindernissen freizuhalten ist, beträgt für Fahrbahnen 4,50 m,
für Geh- und Radwege 2,50 m.
- Die gesamte Straßenbreite bis zur Gehweghinterkante ist frei-
zuhalten.

BBeerriicchhttee aauuss ddeemm RRaatthhaauuss
Die 1000 Wünsche Box
macht Station in Daiting

Auf dem Foto sind Daitings Bürgermeister Johann Roßkopf und
Gemeinderätin Heike Wildfeuer-Fick, Projektleiterin des Pro-
gramms „Aktiv im Alter“ und Büroleiterin des Vereins SoMit.

Am 11. November wurde die 1000-Wünsche-Box von Bürger-
meister Johann Roßkopf und Gemeinderätin Heike Wildfeuer-
Fick im Daitinger Dorfladen aufgestellt.
Die 1000-Wünsche-Box gehört zum Programm „Aktiv im Alter“
des Bundesfamilienministeriums. Mit der Box werden alle Bür-
gerinnen und Bürger Daitings und seiner Ortsteile eingeladen,
den Eingangstext „1000-Wünsche-Box - Das Engagement
der Bürgerinnen und Bürger ist wichtig in der Kommune.
Ich wünsche mir, dass…“ auf einer Karte zu ergänzen und
diese in die Box zu werfen.
Daiting ist im Projekt „Aktiv im Alter“ durch den Verein SoMit,
soziales Miteinander in der Monheimer Alb, vertreten.
Die Auswertung der Befragung in Daiting wird bei einem Bür-
gerforum präsentiert.
Weitere Informationen zum Programm des Bundesfamilienmini-
steriums erhalten Sie in Ihrem SoMit Büro in Monheim, Donau-
wörther Str. 60, oder bei Ihrer Gemeinderätin Heike Wildfeuer-
Fick.
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Sowas gab’s noch nie
Hund als Lesepate in der Bücherei

In vielen Büchereien wurde am vergangenen Freitag anlässlich
des bundesweiten Vorlesetages gelesen. So auch in der Pfarr-
und Stadtbücherei Monheim.
Eine Vorlesepatin des Vereins SoMit, soziales Miteinander in
der Monheimer Alb, Frau Silvia Schubert hatte sich etwas ganz
Besonderes einfallen lassen. Die jungen Zuhörer staunten nicht
schlecht, als sie in die Bücherei kamen. Sie wurden von der
Mischlingshündin Angie freudig begrüßt! Als dann Frau Schu-
bert in dem Buch „Hundegeschichten vom Franz“ zu lesen
begann lauschten nicht nur die Kinder gespannt. Auch Frau
Rosa Mittel mit ihrer Tochter Walburga, die bereits seit vielen
Jahren die Bücherei leiten, waren begeistert.
Dann kam Angies großer Auftritt! Die Hündin zeigte verschie-
dene Kunststücke und alle hatten ihren Spaß.
Viel zu schnell war die Zeit vorbei und alle freuen sich schon
auf das nächste Mal. Ganz herzlich gedankt sei an dieser Stelle
dem Team der Pfarr- und Stadtbücherei, der Vorlesepatin Frau
Schubert und der Koordinatorin Frau Heike Wildfeuer-Fick vom
Verein SoMit.

Im Standesamtsbezirk Monheim sind
folgende Personenstandsfälle
beurkundet:
Sterbefälle im Zeitraum 07.11.2009 bis 20.11.2009
18.11.2009 Therese Jauernik, geb. Nigel
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

GGeeffuunnddeenn -- VVeerrlloorreenn

SSttaannddeessaammtt--NNaacchhrriicchhtteenn

Martinsumzug
Mit ihren Laternen zogen die Erstklässler am Martinstag durch
das Schulhaus. Begleitet wurden sie von ihren Lehrerinnen
Walburga Hasmüller, Luitgard Stecher und Carmen Völklein.

Betriebserkundung bei EDEKA
Im Rahmen des AWT-Unterrichts führten die achten Klassen
eine Betriebserkundung beim Edeka-Markt in Monheim durch.
Die Schüler bearbeiteten dabei ihren Fragebogen zu Aufbau
und Standort des Supermarktes, Einzugsgebiet, Warenbe-
schaffung und Lagerhaltung, Vertrieb und den Berufen im
Betrieb. Marktleiterin Hannelore Deckinger (siehe Bild) beant-
wortete dabei alle anstehenden Fragen.

SScchhuullnnaacchhrriicchhtteenn
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„Weihnachten im Schuhkarton“ -
„Auch wir haben geholfen“

Um den Kindern den Sinn des Sankt Martinsfestes näher zu
bringen und ihnen zu zeigen, wie auch wir ärmeren Menschen
helfen können, beteiligten sich die Kinder aus der Bienen- und
Delphinengruppe an der Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“.
Süßigkeiten, Kleidung, Hygieneartikel, Spielzeug und vieles
mehr brachten die Kinder von zuhause mit und packten voll
Eifer, für die Kinder in ärmeren Ländern Weihnachtspäckchen.
Zusammen brachten wir diese dann zur Sammelstation
Schreibwaren Reiner.
Die Kinder waren glücklich, dass auch sie wie Sankt Martin tei-
len konnten.
Die Kinder aus der Bienen- und Delphinengruppe

„Laternen leuchten durch die Nacht…
…dass es uns alle glücklich macht“ sangen die Kinder des
Monheimer Kindergartens am Abend des Martinstages
(11.11.09). Geführt von dem Reiter mit dem roten Mantel zogen
wir vom Kindergarten aus in die Stadt. Voller Stolz trugen die
Kinder ihre selbst gestalteten Laternen und erhellten mit ihrem
Licht die Nacht. An der Walburgisstatue gestalteten wir
gemeinsam mit Dekan Maul einen Wortgottesdienst. Ansch-
ließend versorgten uns der Elternbeirat und seine Helfer mit
heißen Getränken, Wurstsemmeln und Kuchen.
Wir blicken auf ein gelungenes Fest zurück und sagen VIELEN
DANK
- der freiwilligen Feuerwehr für die Absperrung und Siche-

rung unseres Weges
- dem „St. Martin“ Herrn König
- an Dekan Maul für die Gestaltung des Wortgottesdienstes
- dem Elternbeirat und seinen Helfern
(Susanne Utjesinovic)

KKiinnddeerrggaarrtteennnnaacchhrriicchhtteenn

VHS Monheim
Für das Herbstsemester der Volkshochschule Monheim sind
noch Plätze frei. Nähere Informationen und Anmeldung bei
Sabine Meier, Telefon (09091) 2854.
1109M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 2
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
Sie vermissen Lebensfreude, Motivation, Ziele, Sinn? Oder Sie
wollen sich einfach Zeit nehmen zum Entspannen, Reflektieren,
Neu ausrichten. Auftanken? Gönnen Sie sich diesen Tag. Es
werden Ihnen Wege gezeigt, wie Sie sich von innerem und
äußerem Druck befreien können, gelassener und kraftvoller
werden.
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
1 x Samstag, 28.11.2009, 11:00-17:00 Uhr, EUR 30,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare
1125M Wir können die Welt erschaffen, die wir wollen. Was
wir zu tun haben, ist bewusst zu werden.
Jeder Mensch hat Programme, die bereits vor der Geburt
angelegt wurden. Wenn wir zwei Jahre alt sind, ist unsere Per-
sönlichkeit bereits fertig.

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee
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Der Rest unseres Lebens dient der Entfaltung dieser Persön-
lichkeit. Wollen wir unser Leben ändern und bewusst “neu”
gestalten, brauchen wir Wissen darüber, wie unser Bewusst-
sein mit unserem Unterbewusstsein verflochten ist, denn beide
arbeiten und ergänzen sich hervorragend, um uns im “angeleg-
ten und altbekannten” automatischen Tagesablauf zu halten.
Die jetzige Zeit fordert uns auf, neue Wege zu gehen, um unse-
ren Alltag bewusst und wohlwollend zu gestalten.
1 x Samstag, 28.11.2009, 10:00-17:00 Uhr, EUR 42,00, Volks-
schule, - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 28.11. Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr Monheim u. Wittesheim
So 29.11. 1. Adventssonntag
Monheim 10.00 Uhr
Flotzheim 8.30 Uhr
Weilheim 8.30 Uhr
Rehau 10.00 Uhr
Warching 9.30 Uhr
Sa 5.12. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim u. Rehau
So 6.12. 2. Adventssonntag
10.00 Uhr Monheim u. Weilheim
8.30 Uhr Flotzheim u. Wittesheim
9.30 Uhr Warching – Patroziniumsfest St. Nikolaus
Krankenkommunion am Fr 4. Dez. 2009
Ab 8.30 Uhr Monheim und Flotzheim
Ab 9.00 Uhr Wittesheim, Rehau u. Kölburg
Termine:
So 29.11. 14.00 Uhr Weilheim im Gasthaus Rosenwirth:

Adventlicher Seniorennachmittag
18.00 Uhr Stadtpfarrkirche: Adventskonzert der
örtlichen Chöre u. Musikgruppen

So 6.12. 19.00 Uhr Haus St. Walburg: Adventfeier des
Frauenbundes – Alle Frauen sind herzlich dazu
eingeladen!
(siehe eigener Artikel)

Einladung zum Adventsgottesdienst
Am 12.12.2009 um 19.00 Uhr findet in der Itzinger Michaelis-
kirche wieder der traditionelle Adventsgottesdienst statt.
Gestaltet wird er wieder vom Itzinger Kirchenchor, dieses
mal begleitet von den Baldinger Bläsern.
Anschließend laden die Sänger wieder zum gemütlichen
Beisammensein in die Oschwald Garage.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Sänger wie auch die Bläser.
Für Rückfragen zu diesem Artikel steht Ihnen Frau Maria
Schröttle unter der Rufnummer 09091/1329 gerne zur Verfügung.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienst: Terminänderung!
Sonntag, 6.12. 9 Uhr Peterskapelle
(2. Advent)

Kindergottesdienst
Sonntag, 13.12. 10.30 Uhr Gemeindehaus

Tanzen für Frauen
Montag, 14.12. 19.30 Uhr Gemeindehaus

Adventlicher Seniorennachmittag
Dienstag, 1.12. 14 Uhr Gemeindehaus

KKiirrcchhlliicchhee NNaacchhrriicchhtteenn

Heiligenfiguren zurück am angestammten Platz
Nach einer aufwändigen Renovierung befinden sich die beiden
Heiligen-Statuen wieder an ihren gewohnten Plätzen in den
Nischen der Außenfassade der Peterskapelle. Auf der Südseite
blickt der heilige Nepomuk hinunter auf Monheim, an der West-
seite wacht der Namenspatron der Kirche, der heilige Petrus,
über der Eingangspforte. Überlegt wird derzeit noch im Kir-
chenvorstand, inwieweit es neben dem weiteren Ausbau des
Gemeindehauses die finanziellen Mittel zulassen, ob die Figu-
ren vor erneut zersetzenden Witterungseinflüssen geschützt
werden könnten.

Hl. Nepomuk Hl. Petrus
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Jagdgenossenschaft Wittesheim
Am Freitag, 04. 12. 2009, findet um 20 Uhr, im Gasthaus Pfeffe-
rer, die Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Wittes-
heim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschafts- und Kassenbericht
3. Verwendung des Jagdschillings
4. Aussprache über Pachtverlängerung/Neuverpachtung
Bogen 1 und 2
5. Neuwahlen der Vorstandschaft
6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge
Das Rehessen für die Frauen der Jagdgenossen findet bereits
am Donnerstag, den 03.12.2009, um 20:00 Uhr im Gasthaus
Pfefferer statt.
Es lädt freundlich ein
die Vorstandschaft

VVeerreeiinnee uunndd VVeerrbbäännddee
Ausflug des Löwen-Fan-Club Monheim in
den Spreewald

Am Freitag, den 6.11.09 machten sich 13 Löwenfans zum
dreitägigen Ausflug auf in Richtung Spreewald. Nach einem
spontanen Aufenthalt in Dresden mit den zahlreichen schönen
Attraktionen (Frauenkirche, Zwinger, Semperoper), erreichten
wir am Abend den Ort Walddrehna, der für das restliche
Wochenende unser Übernachtungsort war. Wir staunten nicht
schlecht, als wir unser Quartier in einem typisch ostdeutschen
Plattenbau mit schönen, renovierten Wohnungen bezogen. Am
Abend wurden wir von zahlreichen Bürgern aus Walddrehna im
Sportlerheim begrüßt.
Am Samstag ging es ab ins „Tropical Island“, das vor fünf Jah-
ren von einer Zeppelin-Halle zu einem der modernsten Erleb-
nisbäder umgebaut wurde. Doch zuvor wurde der Ort Wald-
drehna erkundet und wir wurden über die Geschichte des
Ortes informiert. Am Samstag Abend wurde im Sportlerheim
der Faschingsauftakt gefeiert und es wurde fest getanzt und
gelacht. Der letzte Tag unseres Ausfluges begann mit einer
Kahnfahrt auf der Spree und am Nachmittag stand dann das
Fußballspiel der Löwen gegen Energie Cottbus an. Nach dem
Spiel traten wir unsere Heimreise an und wir waren uns alle
einig, dass der Ausflug in den Spreewald ein erlebnisreicher
und schöner Ausflug war.

Aktion Hoffnung - Weihnachten im
Schuhkarton 15.11.09
Auch in diesem Jahr beteiligten sich die Flotzheimer Ministran-
ten wieder an der weltweit größten Geschenk-Aktion für Kinder
in Not. Weihnachten im Schuhkarton - Aktion Hoffnung.
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst traf man sich im Flotz-
heimer Feuerwehrhaus.
Zahlreiche Minis waren wieder der Einladung gefolgt. Nach
einem gemütlichen gemeinsamen Frühstück ging es an die
Arbeit. Es wurde mit viel Elan und Eifer geklebt, geschnitten
und gefaltet,
so dass am Ende lauter kleine Schatztruhen zu Stande kamen.
Beim Befüllen der Kartons konnte man schon bei unseren Kin-
dern das Licht von Bethlehem sehen. Wie viel Freude wird wohl
in den Kinderherzen der Ärmsten in Europa herrschen? In Alba-
nien, Armenien, Kosovo, Moldawien um nur einige Länder zu
nennen. In solchen Momenten begreifen wir dass wir näher bei
Gott sein müssen und dass wir diese Kinder nicht vergessen
und uns um sie kümmern müssen.
So werden in Deutschland wieder ca. 500 000 Päckchen dazu
beitragen Licht und Freude in Kinderherzen zu bringen, wie bei
einem Mädchen aus Moldawien im letzten Jahr. Sie umarmte
ihre Schokolade und lies mit Tränen in den Augen ihr Päckchen
nicht mehr los. So viel Freude wünschen auch die Flotzheimer
Minis mit ihren Päckchen den Notleidenden Kindern in Europa.
Ein großes Herz zeigte auch Zweirad Rößner Inhaber Alexan-
der Naraglav mit Familie.
Auf Anfrage übernahm er die Unkosten für den Versand der
Kartons. Für diese großzügige Unterstützung für Kinder in Not
gebührt ihm und seiner Familie ein herzliches Vergelts Gott.
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Muschler Günther
Das Bild zeigt die Spendenübergabe im Feuerwehrhaus

Hintere Reihe von links
Muschler Günter (Mini Betreuer) und Alexander Naraglav (Inha-
ber Zweirad Rößner)
Vordere Reihe von links
Die beiden Töchter
Nadja u. Milena
Muschler Günther

Kolpingsfamilie Monheim überreicht
Spende
Bei gutem Essen und anregenden Gesprächen wurde wieder
das “Kesselspeckessen” der Kolpingsfamilie Monheim in der
Stadthalle durchgeführt.
Für die musikalische Umrahmung sorgten die “Rehweiler”. Als
Ehrengäste waren die beiden Geistlichen der katholischen und
evangelischen Kirche, Herr Dekan Michael Maul und Herr Pfar-
rer Martin Pöschel, Frau Gerlinde Thomas, Vorstand der evan-
gelischen Kirchengemeinde Monheim, Herr Rudolph Hanke,
Vorsitzender des Kulturförderkreises Monheim und Herr Bür-
germeister Anton Ferber, geladen.
Der Vorstand der Kolpingsfamilie Monheim, Herr Hubert Blank,
überreichte Herrn Dekan Michael Maul und Herrn Pfarrer
Pöschel je einen Scheck in Höhe von Euro 500,00. Herr Dekan
Maul bedankte sich und nahm den Scheck gerne entgegen.
Dieser wird zur Renovierung des Kirchenturmes verwendet.
Sehr erfreut war auch Herr Pfarrer Pöschel von dem Geldse-
gen. Er wird für die evangelische Kirchengemeinde Monheim
Verwendung finden.

Durch die Einnahmen der Bewirtung der beiden Veranstaltun-
gen des Kulturförderkreises in der Stadthalle und der Auf-
stockung des Betrages durch die Kolpingsfamilie wurden diese
beiden Spenden ermöglicht.

FFW Itzing absolviert Erste - Hilfe - Kurs

Erste - Hilfe bedeutet bei verschiedenen Notfällen unterschied-
liche Maßnahmen. Deshalb, nahmen zwölf aktive Feuerwehr-
männer, darunter drei Jugendliche der Freiwilligen Feuerwehr
Itzing, an diesem Kurs teil. Ausbildungsleiter war Roland Schär-
tel von der Rotkreuzwache Monheim, der tatkräftig von seinem
Sohn Florian Schärtel unterstützt wurde. Der Lehrgang, mit ins-
gesamt vierzehn Übungsstunden erstreckte sich über drei
Abende und einen Samstag. Im Lehrstoff war zum Beispiel das
richtige Absetzen eines Notrufes, Absichern der Unfallstelle,
Abnehmen eines Helmes, eine Wiederbelebung oder die sta-
bile Seitenlage enthalten.
Zum Abschluss der Weiterbildung bedankte sich Kommandant
Reinhard Lachenmair bei allen Teilnehmern, besonders beim
Kursleiter Roland Schärtel und überreichte diesem ein
Geschenk.
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Katholischer Frauenbund -
Krabbelgruppe sammelt für
“Weihnachten im Schuhkarton”

Die Monheimer Krabbelgruppe unter der Trägerschaft des
Katholischen Frauenbundes hat sich erstmalig an der Aktion
“Weihnachten im Schuhkarton” beteiligt. Die Idee, je einen Kar-
ton für einen Jungen und ein Mädchen im Alter von 2-4 Jahren
zu gestalten, hatte Eva Stoll. Alle erklärten sich sofort bereit,
etwas zu besorgen. Die Motivation der Mamis und die zusätzli-
che Unterstützung verschiedener Geschäftsleute aus Monheim
ermöglichte es, die stattliche Anzahl von 12 Päckchen zusam-
menzupacken. Die Vorsitzende des Katholischen Frauenbun-
des, Frau Kuhnert, sagte uns zu, die Versandkosten für diese
zu übernehmen.
Die Leitung der Krabbelgruppe möchte sich bei allen, die mit-
geholfen haben, Kindern aus ärmeren Ländern ein schönes
Weihnachtsfest zu ermöglichen, herzlich bedanken!
Heidi Pfeifer und Monika Hofmann

Karate Do Monheim - Karate Lehrgang
Fritz Oblinger 6. Dan
Thomas Brandner 5. Dan
Samstag den 23.01.2010
Lehrgangsort:: Schulturnhalle 86653 Monheim,

Bürgermeister Huber Straße
Lehrgangsgebühr: 8,— EUR bis 14 Jahre jung
15,— EUR ab 14 Jahre und jung geblieben

Zeitplan:
Samstag, 24.01.09
09:00h-10:15h - 9.-4. Kyu Unterstufe bei Thomas
10:15h-11:30h - 3. Kyu / Dan bei Fritz
11:30h-12:30h - Dan Prüfungsvorbereitung
12:30h-13:30h - Pause für Alle
13:30h-14:45h - 9.-4. Kyu Unterstufe bei Fritz
14:45h-16:00h - 3. Kyu / Dan bei Thomas
Kyu Prüfung in Shotokan und SOK
Viel Spaß und gute Gesundheit wünschen wir Euch allen !!!
Verpflegung:
Für Essen und Trinken gegen Bezahlung ist gesorgt
Info über: Markus Michel, Tel:0170/6993965
markus.michel@vr-web.de
Thomas Brandner, Tel: 09091/2301
thomas.brandner@vr-web.de
Weg: B 2 - Ausfahrt Monheim Mitte über Adolf - Thomas -Straße
zur Schule und Schwimmbad ist ausgeschildert
Haftungsausschluß

TSV MONHEIM KARATE
Einladung zum Weihnachtstraining
Zu unserem Weihnachtstraining am Samstag den 19.12.2009
ab 18.00 Uhr laden wir Euch mit Eltern, Omas, Opas Geschwi-
ster usw. herzlich ein. Ab 18.00 Uhr sind alle Karatekas zu
einem gemeinsamen Training eingeladen. Im Anschluss freuen
wir uns wie jedes Jahr auf Stollen und Punsch in fröhlicher
Runde.
Eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes Jahr 2010 wün-
schen wir Euch schon jetzt.
Euer Karate Team Monheim
Viel Spaß und einen schönen Abend wünschen wir Euch.
Die Trainer..
Markus Michel
Weber Resi 09091/1402
Josef u. Max Friedl 09091/2502
Thomas Brandner 09091/2301

Tennisspieler vom TC Monheim bei der
FFW Monheim

Tennisspieler besichtigen FW-Haus
Am 12. November 2009 besichtigten 11.Tennisspieler die
neuen Räume der FFW Monheim.
Wir wurden von 1. Vorstand Werner Istock begrüßt.
Er erläuterte uns die Aufgaben der Feuerwehr.
Nach der Besichtigung des Verwaltungsgebäudes wurden uns
vom 2.Kommantanten Timo Gayr
die Schlauchpflege erklärt und die Umkleideräume und die
Fahrzeughalle gezeigt.
Zum Abschluss gab es noch eine kleine Brotzeit im Floriansstü-
berl.
Die Tennisspieler sagen dem 1.Vorstand Werner Istock und
dem 2. Kommandanten Timo Gayr nochmals Danke.
S.Brand

Kinderkolping

Weihnachtskartons gebastelt

10 AAuussggaabbee 2244//0099



Da Weihnachten nicht mehr weit weg ist, bastelten wir kleine
Kisten für Geschenke oder Süßigkeiten. Durch Serviettentech-
nik mit Farbe und Kleber zauberten wir aus weißen Kisten wun-
derschöne Weihnachtskartons. Das große Engagement der
Kinder zeigte sich in dem Ergebnis der Bastelei, da alle Kar-
tons wunderschön wurden.
Die nächste Gruppenstunde ist am 19.12.09 von 14 Uhr bis ca.
14:45 Uhr. Wir wollen noch die Lieder für die Weihnachtsfeier
am 20.12 einstudieren. Außerdem wollen wir die Eltern noch
bitten sich bis spätestens 12.12.09 bei Melanie Blank (09091
1207) anzumelden.
Da wir noch nicht alle Anträge für die Kinder haben, bitten wir
Sie außerdem noch diese so bald wie möglich bei Melanie
Blank vorbeizubringen.
Auf die nächste Gruppenstunde freuen sich
die Mellis

Wanderpokal der Stadt Monheim zum
erstenmal bei den Sankt Sebastian
Schützen in Flotzheim.
Andreas Auernhammer erobert mit einem 3.1 Teiler den
Stadtpokal
Stadtmeister wurde Jens Christ mit 383 Ringen.
Ausrichter der 30. Stadtmeisterschaft war der Schützenverein
Sankt Sebastian Flotzheim. Insgesamt beteiligten sich 76
Schützen der vier Vereine Schützengesellschaft Monheim,
Immergün Itzing, Sportschützen Kölburg und Sankt Sebastian
Flotzheim an der Meisterschaft.
Zur Preisverteilung begrüßte Schützenmeister Georg Hurler
den zweiten Bürgermeister der Stadt Günther Pfefferer und
nahm dann die Preisverteilung vor. Stadtmeister bei den U12
wurde Julia Schreiber mit 138 Ringen. Bei den Schülern setzte
sich Niklas Nigel mit 176 Ringen an die Spitze. Bei der Jugend
wurde Dennis Nowey mit 383 Ringen Stadtmeister. Junioren
Stadtmeister wurde Daniel Kowalzik mit 380 Ringen. Bei der
Luftpistole siegte Andreas Nigel mit 351 Ringen alle Gewinner
kommen aus Monheim. Bei den Damen siegte Corinna Denk
mit 364 Ringen von Immergrün Itzing.
Weitere Ergebnisse:
Stadtpokal: 2. Roman Hurler 6,4 T (Flotzheim) 3. Franz Osch-
wald 14,3 T (Itzing) 4. Martin Lachenmair 15,1 T (Itzing) 5.
Armin Strobl 16,0 T (Monheim) 6. Jens Christ 18,9 T (Monheim)
7. Renate Gayr 18,9 T (Monheim) 8. Karel Kuba 23,3 T (Mon-
heim) 9. Conny Kugler 25,3 T (Kölburg) 10. Stefan Auernham-
mer 30,3 T (Flotzheim)
Stadtmeister Schützenklasse: 2. Hartmut Koch 381 Ringe
(Izing) 3. Karel Kuba 375 Ringe (Monheim) 4. Stefan Templer
374 Ringe (Monheim) 5. Benedikt Schenk 358 Ringe (Flotz-
heim) 6. Martin Kitzinger 357 Ringe (Itzing) 7. Robert Heckl 357
Ringe (Itzing) 8. Armin Strobl 357 Ringe (Monheim) 9. Werner
Burlefinger 350 Ringe (Itzing) 10.Helmut Fischer 348 Ringe
(Monheim)
Stadtmeister Damenklasse: 2. Maria Müller 353 Ringe (Köl-
burg) 3. Conny Kugler 348 Ringe (Kölburg) 4. Renate Gayr 343
Ringe (Monheim) 5. Elke Pfeifer 342 Ringe (Kölburg)
Stadtmeister Luftpistole: 2. Georg Bauer 342 Ringe 3. Mathias
Meir 339 Ringe 4. Walter Hurler 331 Ringe 5. Lothar Templer
330 Ringe alle Monheim
Stadtmeister Junioren: 2. Mathias Meyer 364 Ringe 3. Seba-
stian Stegmeier 360 Ringe 4.Sabrina Schiele 359 Ringe 5.
Marco Templer 354 Ringe (allle Monheim)
Stadtmeister Jugend: 2. Lisa Meyer 371 Ringe (Monheim) 3.
Roman Hurler 348 Ringe 4. Manuel Leinfelder 341 Ringe 5.
Lucas Leinfelder 321 Ringe (alle Flotzheim)
Stadtmeister Schüler: Marius Nigel 171 Ringe 3. David Meyer
171 Ringe (alle Monheim) 4. Anette Hurler 161 Ringe (Flotz-
heim) 5.Thomas Templer 148 Ringe (Monheim)
(Erich Seifert)

Günther Pfefferer, Jens Christ, Georg Hurler

Siegerehrung bei den Stadtmeisterschaften

Einladung
zur Weihnachtsfeier mit Königsproklamation und Preisvertei-
lung am Samstag, den 12. Dezember 2009 im Gasthaus Lein-
felder um 20.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle!
Die Vorstandschaft

WBV Nordschwaben -
Ortsgruppe Monheim
Die Ortsgruppe trifft sich am Mittwoch, den 9. Dez. 2009, um
20:00 Uhr im Gasthaus Zur Krone in Monheim

Katholischer Frauenbund lädt zur
Adventsfeier ein
Der Katholische Frauenbund Monheim lädt alle Frauen ganz
herzlich zu einer besinnlichen Adventsfeier am 06.12.2009 um
19.00 Uhr ins Hs. St. Walburg ein. Die adventliche Meditation
befasst sich heuer mit dem Thema „Sehnsucht nach Licht“. Die
Frauen möchten sich so gemeinsam auf eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit einstimmen. Die Bastelgruppe des Frauen-
bunds hat wieder in vielen arbeitsreichen Stunden Waren für
einen schönen Basar gebastelt, dessen Erlös wieder an die
Missionsstation nach Angola geht. Wer eine Abhol- und Heim-
fahrtsgelegenheit, braucht bitte im Pfarrhof bei Frau Kuhnert
(Tel. 5961) oder kurzfristig
(Tel. 1240) melden. (Hannelore Zinsmeister)
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Kirche Flotzheim
Geschichte und Baugeschichte. 1265 Patronat von Flotzheim
als Eichstätter Lehen im Besitz des Grafen Berthold von Greifs-
bach (Graisbach). - 23.1.1342 kommt der Kirchensatz von
Flotzheim von Graisbach an Kloster Kaisheim. - 24.X.1400
Bestätigung des Kaisheimer Patronats durch Bischof Friedrich
von Eichstätt. - 1542-1618 war Flotzheim protestantisch.

Turm wohl romanisch, Schiff um 1632 zerstört und in der 2.
Hälfte des 17. Jahrhunderts wieder aufgebaut. - 1724 Turmre-
paratur; um diese Zeit wohl auch die Verlängerung des Schiffes
nach Westen. - 1907, 1941, 1946/48 Renovierungen außen und
innen und am Turm.

Lage. Am Südostrand des Dorfes im ummauerten Friedhof
(s.u.)

Beschreibung. Ehemals Wehrkirche. Chor im Untergeschoß
des quadratischen Turmes mit Flachdecke über Kehle. Rund-
bogige Fenster und korbbogiger Chorbogen. Auf der inneren
Südseite Spitzbogennische für Gefäße. Schiff zu 4 Fensterach-
sen mit Flachdecke und je einem segmentbogigen Portal nach
Norden und Süden in Pilastergewände mit Dreiecksgiebel.
Westempore. Östlich vor dem Turm kleine tonnengewölbte
Sakristei. Turm mit Zeltdach und rundbogigen Schallöffnungen.
Auf seiner Ostseite zugesetztes, spitzbogiges Fenster (Abb.
190-191).

HHiissttoorriisscchheess

Es wird Stille sein und Leere.

Es wird Trauer sein und Schmerz.

Es wird dankbare Erinnerung sein.

Der SPD-Ortsverein Monheim trauert um

Frau Therese Jauernik
Wir werden sie sehr vermissen.

Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Die Vorstandschaft

Flotzheim. Kath. Pfarrkirche. Grundriss

Flotzheim. Kath. Pfarrkirche. Ansicht von Nordosten.
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Baumaterial. Bruchstein geputzt.
Deckenbild. Im Chor Himmelfahrt Mariä bez. V. GREITHMANN
PINX. (1750), wurde 1907 gelegentlich der Renovierung des
Inneren (beschädigt) aufgedeckt. (Die übrigen Deckenbilder
1905 von K. Schleibner). Stuck von 1904 unter weitgehender
Anlehnung an vorhandene Reste aus der Mitte des 18. Jahr-
hunderts.
Altäre (Abb. 190). 1. Hochaltar: Um 1740-1750. Im Schrein zwi-
schen Säulen und Pilastern, vor denen Engelsfiguren schwe-
ben, gute Muttergottes, Ende 17. Jahrhundert von Engelchen
umgeben. Über den seitlichen Durchgängen hl. Willibald und
Walburgis. Marmorierung rötlich, grünlich und Golddekor. In
der Sonne des Auszugs Gottvater. - 2. Nördlicher Seitenaltar:
gleichzeitig mit 1. Im Schrein Gruppe der hl. Familie. Ende des
17. Jahrhunderts. Seitlich vor Säulen hl. Joachim und Anna. 1.
Hälfte des 18. Jahrhunderts. Im Auszug hl. Johann Nepomuk. -
3. Südlicher Seitenaltar: wie 2. Altarbild (Bild der nicht errichte-
ten Bruderschaft): hl. Willibald und Walburgis als Fürbitter vor
der Muttergottes; ferner hl. Augustinus, hl. Theresia und hl.
Nikolaus von Tolentino. Seitlich die Figuren des hl. Sebastian
und Wendelin. Im Auszug hl. Franz Xaver.
Kanzel. Die 1600 angeschaffte Kanzel ist nicht mehr vorhanden
(wahrscheinlich im 30jährigen Krieg zerstört). Jetzige Kanzel 2.
Hälfte des 17. Jahrhunderts mit Ecksäulchen; in den geohrten
Feldern Figürchen der 4 Evangelisten. Deckel mit Voluten-
krone. An der Rückwand die 10 Gebote mit Akanthusdekor
(Abb. 192).

Flotzheim. Kath. Pfarrkirche. Inneres gegen Osten.

Stuhlwangen. Um 1730 mit Blumen und Ranken.
Beichtstuhl bez. 1827. Als Aufsatz Giebelstück und Muschel.
Gemälde. 1. An der Emporenbrüstung: Christus und die 12
Apostel, um 1600. Tempera auf Holz (wurden auch 1907 erst
wieder freigelegt und restauriert). - 2. Kreuzweg, um 1750.
Holzfiguren. 1. Madonna, um 1720. H. 0,90m. - 2. Christus an
der Geißelsäule, bäuerliche Arbeit, wohl schon 18. Jahrhun-
dert. H. 0,90m. - 3. Hl. Leonhard, um 1740. H. 1,10m.
Grabsteine. 1. Pfarrer Lorenz Baumeister, geb. 29.VII.1639,
gest. 1690. Mit Brustbild des Verstorbenen. Stark abgetretene
Solnhofer Platte. H. 1,52m, B. 0,83m. - 2. Johann Kaspar Anton
Zeck, Pfarrer, geb. 31. XII.1680, gest. 19.VII.1751. Solnhofer
Stein mit Kelch. H. 0,77m, B. 0,60m. - 3. Judas Thaddäus
Wucherer, Pfarrer, geb. 30.X.1758, gest. 12.V.1822. Mit Kelch
zwischen Bibel und Barett, Totenkopf zwischen Stundenglas
und gebrochener Lebenskerze. Solnhofer Platte, unten bez.:
JOSEPH ÖTTINGER IN MONHEIM. H. 0,98m, B. 0,76m. - 4.
Joseph Maier, Pfarrer, gest. 17.IIl.1826 im Alter von 49 Jahren.
Mit Kelch und Hostie auf Bibel zwischen Stundenglas und
Lebenskerze. Solnhofer Stein. H. 1,14m, B. 0,76m.
Glocke. 1. Mit Umschrift (oben): ANNO 1728 S. MATHAEUS S.
MARCUS S. LUCAS S. JOANNES, I.P.N. S. ANNA ORA PRO
NOBIS. Unten: NICOLAUS MIELICH. SCHUELLM. ANTONIUS
WEYSERT: L: PAROCHUS BARTOL. MAYER. JOS. MAINGER
HEILIGENPFLEGER. Ferner: NICOLAUS U. ALEXANDER

ARNOLDT VON DINCKELSPHILL ABEN MICH GEGOSSEN
ANNO 1728 in rechteckigem Groteskenrahmen. Reliefs: Kruzi-
fix, Engelskopf und Immakulata. Dchm. 1,00m.
Aus dem Buch ’Die Kunstdenkmäler von Schwaben’
Landkreis Donauwörth, Georg Lill, Bearbeiter Adam Horn, Abb.
Werner Meyer
Verlag R. Oldenbourg, 1951
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke

Voices verzaubern

Unter dem Motto „Night of the Songs“ fand am Samstag, den
07.11.2007 im Haus St. Walburga in Monheim ein weiterer
beachtenswerter Liederabend der Gesangsgruppe „Voices“
statt. Die Zuhörer erwartete eine bunte Mischung aus Pop,
Rock und Musicals. Gekonnt eröffnet wurde der Abend von
Michael Buchberger mit dem Pianostück „Comptine d‘un autre
été l‘après midi“, das gleichzeitig einen passenden Übergang
zum ersten Gesangstück „Adiemus“ darstellte.
Nach einleitenden Worten zeigte das Quartett gleich zu Beginn
sein harmonisches Zusammenspiel mit den mehrstimmigen
Sätzen der Lieder „Please Mr. Postman“, „You‘ll be in my heart“
und „Don‘t go breaking my heart“. Höhepunkte des Abends
waren zweifelsohne die Sologesänge. Dabei überzeugten die
vier jungen Sängerinnen Bettina Kellner, Sonja Kellner, Kathrin
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Rebele und Bettina Zengler mit sauber intonierten Vorträgen
der Stücke „Wie im Traum“, „Washes over me“, „Forget me not“
und „Ain‘t no sunshine“.
Auch im zweiten Teil des Abends demonstrierten die „Voices“
ihr musikalisches Talent. Die in Harmonik und Dynamik gut
abgestimmten Liedvorträge von „Walking on sunshine“, „Sound
of Silence“, „Waterloo“ und „Perfect Day“ wurden mit dem
begeistertem Applaus des Publikums gewürdigt.
Vor der Zugabe dankte Michael Buchberger, der neben der
musikalischen Begleitung am Klavier mit Witz und Charme
durch den Abend führte, Herrn Rudolph Hanke für seine Unter-
stützung bei der Organisation des Abends, der Pfarrei Mon-
heim für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und letztendlich
dem Publikum für die großzügigen Spenden. Insgesamt 300
Euro konnten für die Jugendarbeit des Liederkranzes Monheim
gesammelt werden.
Bleibt zu hoffen, dass weitere musikalische Darbietungen der
Voices nicht lange auf sich warten lassen.

Beim Dämmerschoppen ...
lächelte uns Nörgelmann entgegen, als wir die vertraute Wirts-
stube betraten. „Was, du lächelst in dieser grauen trüben Jah-
reszeit?“, wollte mein Nachbar wissen. „Welche Glücksfee ist
dir begegnet, hast du im Lotto gewonnen?“, auch mein Vis-à-
Vis war ob diesen seltenen Bildes etwas ratlos.
„Ich hab’s“, frohlockte ich, „du willst einen Laden aufmachen
und trainierst nach chinesischem Vorbild.“
„Oder wie der Engel Gabriel im schönen Dresden“, brummte
mein Nachbar. „Beides Treffer“, sprach der ewige Nörgler, „bin
ja gespannt, welche Läden der neue Große Vorsitzende aufma-
chen will, hat ja mächtig gekämpft der Genosse.“
„Hoffentlich ist er nicht wieder nur eine weitere Abhaknummer
dieser glücklosen Partei mit ihrem großen Verschleiß an Häupt-

SSoonnssttiiggee MMiitttteeiilluunnggeenn

lingen“, stellte mein Vis-à-Vis die ganze Euphorie gleich wieder
in Frage. „Warten wir es ab“, es klang wenig optimistisch, was
Nörgelmann da in seinen nicht vorhandenen Bart brummte.
„Das ist schon ein Kreuz mit diesen in die Opposition ver-
dammten Freunden“, bestätigte mein Nachbar. „Apropos
Kreuz“, Nörgelmann wurde wach, „was haltet ihr denn von die-
sem seltsamen Urteil der EU-Richter?“
„Das ist die Diktatur einer Minderheit“, protestierte mein Vis-à-
Vis. „Die Minderheit muss geschützt werden“, stellte mein
Nachbar fest. „Aber doch nicht mit so einem Urteil auf Kosten
der Mehrheit“, Nörgelmann wurde energisch, „denn konse-
quenterweise müssten die Kreuze von allen Kirchen entfernt
werden, ja und auch alle anderen religiösen und nicht-religiö-
sen Symbole.“
„Und als eingefleischter Mercedesfahrer ärgere ich mich über
jedes Fahrzeug mit BMW-, Audi-, Ford- etc. Logo“, mein Vis-à-
Vis kochte so richtig auf: „weg damit!“
„Und als Biertrinker kann ich kein Weinglas sehen“, lachte mein
Nachbar. „Aber, Spaß beiseite, denen da in Brüssel ist es Ernst
mit diesem Kreuz“, Nörgelmann kam auf den Punkt, „obwohl
wir Religionsfreiheit haben, die auch bedeutet, dass ich meinen
Glauben öffentlich bekennen darf.“
„Lassen wir doch die Kirche im Dorf und das Kreuz in der
Schule“, mein Nachbar wurde friedlich. „Es ist schon ein Kreuz
mit dem Kreuz“, meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke
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